Intelligenz-Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 
Antelligen⸗Comtoir im Mosthaust. 


Ne 9. Mittwoch, den 10. Januar 1838. 


— Angekommene Fremden vom 8. Januar. a 
z Hr. Probſt Kwapig aus Domachowo, l. in No. 30 Walliſchet; Hr. Kaufm. 
Schwerin aus Berlin, l. in No. 14 Magazinſtr. Hr. Kammerger.⸗Aſſeſſor Woll⸗ 
heim aus Breslau, Hr. Probſt Hulewicz aus Supi, Hr. Iuſpektor Fabe aus 
Grieſen, Hr. Guts. v. Talkinheim aus Fallmierowo, l. in No. 3 Halbdorf; He. 
Gutsb. o. Koſzutski aus Sobiejucha, Hr. Gutsb. v. Koſzutski aus Izdebno, I m 
No. 11 Bättelſtr.; Hr. Gutsb. v. Mianowski aus Pleſchen, J. in No. 26 Wolli⸗ 
ſchei; Hr. Oberförſter Bialoſimski aus Terkuc, Hr. Probſt Szezygielski aus Duſz⸗ 
nik, Hr. Prodft Waczynski aus Czeracz, Hr. Auskultator Schüler-Baudisſon aus 
Schokken, I. iu No. 3 Wilhelmsſtr.; Hr. Kommiſſ. Pfändrich aus Olſchok, Hr. 
Kaplan Byſchinski aus Pleban, Hr. Kaufm. Sandberger aus Dupin, die Herren 
Vorwerksbeſitzer Paradiſch und Dobielinski aus Buk, Hr. Gutsb. Lillmann aus 
Saule, l. in No. 47 St. Adalbert; Hr. Graf v. Skorzewski, Hr. Probſt Sufzydi 
und Hr. Prediger Sußzycki aus Prochnowo, l. in No. 1 St. Martin; Hr. Kapi⸗ 
tain a. D. v. Kowalski aus Liſſa, Hr. Sekretair Leitzner aus Schwerin a. d. W.. 
l. in No, 21 Wilhelmsſtr.; Hr. Oberamtmann Eggert aus Samoa, Hr 
Landſchafts⸗Direktor v. Friſch aus Lipce, Hr. Ritterſchaftsrath Lawrenz aus Dos 
brolewo, Hr. Probſt Oßzycki aus Pogorzelle, Hr. Gutsb. v. Gorzenski aus Kar⸗ 
min, l. in No. 15 Breiteſtr.; Hr. Gutsb. Modlinski aus Szendzyjewo, Hr Gutsb. 
Chelkowski aus Goryn, Hr. Gutsb. v. Weſierski aus Wegierski, Hr. Gutsb. 
Stlawoſzewski aus Paplowo, Hr. Gutsb. v. Kierski aus Gaſawy, Hr. Probſt 
Darttomijewski aus Parzenczewo, l. in No. 41 Wilhelmsſtraße. 


—— Se 


5 


— 83 
1) Ediktalcitation. Auf dem der 
verwittwet geweſenen Joſepha von Do: 
brzycka, jetzt wieder verehelichten v. Doz 
brzycka gehdrigen im Wreſchner Kreiſe 
belegenen Gute Groß und Klein Chocicza 
ſteht Rubr. II. Nr. 2. eine dem Betrage 
nach unbeſtimmte Abfindung der Erben 
der Marianna verehelichten v. Dzierzbin— 
ska gebornen von Dobrzycka, namentlich 
der Bruder Leo und Roch v. Dzierzbinski, 
der Roſa verehelichten von Zabkocka und 
der Angela verehelichten von Korytowska 
Geſchwiſter von Dzierzbiuski ex decreto 
vom 12. September 1803. eingetragen. 

Die Antheile des Roch v. Dzierzbinski 
und der Roſa v. Zabkocka gebornen v,. 
Dzierzbinska an dieſer Poſt, ſollen auf 


den Antrag der Beſitzerin geloͤſcht wer⸗ 


den. Die letztgenannten, ihrer Exiſtenz 


und ihrem Aufenthalte nach unbekannten f 


Inhaber, deren Erben, Ceſſionarien, oder 
die ſonſt in ihre Rechte getreten ſind wer⸗ 
den daher aufgefordert in dem auf den 
3. Februar 1838. vor dem Referen⸗ 
darius v. Colomb in unſerem Partheien⸗ 
Zimmer anſtehenden Termine ſich zu mel⸗ 
den, widrigenfalls die Praͤcluſion ihrer 
Anſpruͤche erfolgen und die Loͤſchung ders 
ſelben im Hypotheken⸗Buche verfügt wer: 
den wird. f 


Poſen, den 6. September 1837. 


gl. Ober ⸗Landes⸗Gericht. 


Koni 
> Erſte Abtheilung. 


— — — ſ—— 


dziedziczki extabulowane, 


Zapozew edyktalıy. Na dobrach 
wielkich i malych Chociczach w po- 
wieeie Wrzesinskim BoloZonych’Jo- 


'zefie ow«lowialey byley Dobrzyckiey, 


teraz po wtöınie zameZney Dobrzye- - 
kiey naleZacych’sie, pod Rubr. II. No. 
2 zaintabulowane jest, podlug dekre- 
tu z dnia'12. Wrzesnia 1803 summa 
awersionalna, c do ilosci nie usta- 


nowiona dla sukcessoröw Maryanny 


2 -Dobrzyckich Dzierzbiniskiey a mia- 
nowicie Leona i Rocha bracia Dzierz- 
binscy, Rosali zaméznéy Zablockiey 
i Anieli zamgZney Korytowskiéy. 
Czesci Rocha Deierzbinskiego i 


Rosalii 2 Dzierzbiriskich Zablockiey 


zsummy.tey, maig by& na wniosek 
Zapoz y- 
waig sie prazeto wiasciciele teraz 
wzmiankowani 2 istotnosci 1 pobytu 
nieznaiomi sukcessorowie i cessyo- 
naryuszowie tychze, jako tez ci⁊, 
ktörzy w prawa ieh wstapili, aby sie 
w terminie na dzien-3go Lutego 
1838 przed Ur. Colomb Referenda- 
ryuszem w izbie stron wyznaczonym 
zglosili, albowiem w razie przeciw- 
nym prekluzya co do pretensyi ich 
nastapié, i extabulacya takowych z 
ksiag hypotecznych rozrzadzong byé 


ma. 


Poznan, dnia 6. Wrzesnia 1837. 
Krol. Glöowny Sad Ziemiar- 
ski; Wydziat J. 


1 
* 


2) Ediktalvorladung der Gläubiger 
iu dem erbſchaftlichen Liquidations⸗ 
Prozeſſe über den Nachlaß des Ca⸗ 
nonicus awer v. Ulatowski. 

Ueber den Nachlaß des am 17. No⸗ 
vember 1833 hierſelbſt verſtorbenen Ca⸗ 
nonicus Kawer v. Ulatowski iſt heute der 
erbſchaftliche Liquidations-Prozeß eroͤff⸗ 
net worden. Der Termin zur Anmel⸗ 
dung aller Anſprüche ſteht am 26ſten 
Januar 1838 Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Referendarius Douglas im Par⸗ 
theien-Zimmer des hieſigen Gerichts an. 
Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird aller ſeiner etwanigen Vor⸗ 


rechte verluſtig erklart, und mit feinen‘ 


Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden 


Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig blei⸗ 


un 


ben ſollte, verwieſen werden. 
Die Geſchwiſter Cunigunde Sophia 


reſp. deren Kinder werden zur Wahrneh⸗ 
mung ihrer Rechte gleichfalls aufgefor⸗ 
dert. 

Poſen, den 20. September 1837. 
Königlich Preuß. Oberlandes- 
Gericht, I. Abtheilung. 


3. Bekanntmachung. Die ihrem 


/ 


Zapozew edyktalny do wierzycieli w 
processie spadkowo-likwidacyi- 
nym nad maigtkiem kononika 
Xawerego Ulatowskiego, 

Nad pozostaloscia zmarlego tutey 
na dniu 17. Listopada 1833 kanoni- 
kaXawerego Ulatowskiego zostal dzis 
process spadkowo-likwidacyiny otwo. 
rzony. Termin do podania ws2ySt= 
kich pretensyi wyznaczony, praypada 
na dzien 26g0 Stycznia 1838 


o godzinie totey przed poludniem 


W izbie stron tuteyszego Sadu przed 
Ur. Douglas Referendaryuszem. 

Kto sig w terminie tym nie zglosi, 
zostanie za utracaigeego prawo plier- 
wszenistwa jakieby mial uznauy, ix 
pretensya swoig li do tego odeslany, 
coby sig po zaspakoieniu zgloszonych 


' wierzycieli pozoöstalo. 


"Zaleca sig zarazem Kunigundzie, 


Domicella und Catharina v. Ulatowska Zofiil, Domicely i Katarzynie rodzen- 


stwu Ulatowskim lub dzieciom tych- f 
ze, aby praw swych dopilnowali. 


Poznan, Jule 20. Wrzesnia 1837. 


Kröl.GlöwnySgdZiemianski. 
I. Wydziatu, 


Obwieszczenie, ı Wierzyciele re- 


ufenthalte nach unbekannten Realgläu⸗ alni Gluchowa, 2 pobytu niewiado- 


ger von Gluchowo, namentlich: 

die v. Knollſchen Erben, FR 

die Barbara Friderika Foerſter, 
3) der Graf Nicolaus d. Mielsynskl, 
4) die Pawkowskiſchen Erben, 

der Carl Lewicki, 


mi, jako to: 
1) sukcessorowie Ur. Knoll, 
2) Barbara Fryderyka Foerster, 
3) Hrabia Mikolay Mielzynski, 
4) sukcessorowie Pawlowscy, 
5) Karöl Lewicki, 
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werden hierdurch in Kennkniſſ geſetzt, daß 
binnen vier Wochen die Realiffrung des 
in der Immobiliar-Vertheilungs-Sache 
von Gluchowo kalkulatoriſch angelegten, 
und in unſerer IV. Regiſtratur⸗Verwal⸗ 
tung einzuſehenden Aus ſchüttungs⸗Plaß 
nes, erfolgen ſoll. 8 


Poſen, den. 13. December 1837. 


Königl. Preuß. Ober⸗Landes⸗ 
Gericht. ; I. Abtheilung. sis 


uwiadomiaig sie ninieyszém, i? w 
przeciggu ezterech tygodni wykona- 
nie planu wynlasy w.interessie po- 
dzialu massy imimebiliarney 2 dobr 
Gluchowa kalkulatoryeznie zaloZone- 


go, a w oddziale IVtym Registratu- 


nastapie ma. n 
Poznen, d. 13, Grudnia. 1837. 
Kröl. Giöwny Sad Ziemian- 
ski, I. Wydaziabu, 


ry naszéy przeyrzet sig mogacego, 


4) Proklama. Der Schneidergeſelle Carl Obert, welcher vor etwa 10 Jah⸗ 
ren aus feinen. Wohnorte Nowa Erectia bei Bromberg, ſich entfernt hat, wird auf 
Anſuchen feiner Ehefrau Anna geb. Klathen hierdurch oͤffentlich vorgeladen, ſich den 
12. März 1838 früh 40 Uhr in unſerm Inſtructions⸗Zimmer in Perſon oder; 
durch einen geſetzlich zuläffigen Bevollmächtigten zu geſtellen, und die Eheſcheidungs⸗ 
klage zu beantworten, widrigenfalls gegen ihn in contumaciam auf Trennung der 
Ehe wegen boͤslicher Verlaſſung erkannt, und derſelbe für den ſchuldigen Theil erklärt 
werden wird. Bromberg, den 3. Oktober 1837. EB" 
1 ner Königl. DberzsLandedgeride 


5) Ediktalcitation. Das Schuldinſtrument vom 7. Mai 1803. über 189 
Rthlr. 20 Ggr. 44 Pf. nebſt Ziuſen zu 5 pCt. haftend auf dem Grundſtücke Nr. 
64. zu Schrimm, welches den Branntweinbrenner Johann Klaczynski und deſſen 
Ehefrau Catharina geb. Wolska, den Philipp Gluczynskiſchen Minorennen Namens 
Ignatz, Johann und Nepomucen ausgeſtellt haben, iſt mit dem damit verbundenen 
Hypothekenſcheine vom 24. Yuguft 1805. angeblich verloren gegangen und fol auf 
den Antrag des gegenwartigen Beſitzers des gedachten Grundſtuͤcks amortiſirt wer⸗ 
den. Es werden daher alle diejenigen, welche als Eigenthuͤmer, Pfandbeſitzer, Ceſ⸗ 


ſionarien oder ſonſtige Vriefsinhaber aus dem oben bezeichneten Schuldinfirumente _ 


Anſpruͤche zu haben vermeinen, aufgefordert, dieſe ihre unſpruͤche entweder ſofort 
oder ſpateſtens in dem auf den 9. Februar 1838, an der Gerichtöftelle anbe⸗ 
raumten Termin geltend zu machen, widrigenfalls ſie mit ihren Anſprüͤchen an die 
oben erwähnte Poſt präkludirt, und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 
legt und die Amortiſation des qu. Schuldinſtruments aus geſprochen werden wird. 
Schrimm, den 20, September 1837. Eibe Nu u Ta 
i Königl, Lande und Stadtgericht. 


6) Ediktalcitation. Die unten be⸗ 
nannten Erben der am 11. April 1833. 
verſtorbenen Chriſtine Szulczewska zu 
Prochnowo und der am 23. Mai 1833. 
verſtorbenen Henriette Zech zu Antonien⸗ 
hoff, ſo wie deren Erben oder naͤchſte 
Verwandte werden hierdurch aufgefordert, 
ſich binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber 
in dem auf den 30ſten November 
1838. Vormittags 11 Uhr vor dem 
Herrn Aſſeſſor v. Saldern an hieſiger 
Gerichtsſtelle anberaumten Termine ent⸗ 
weder perfönlich oder ſchriftlich zu mel⸗ 


den, und weitere Anweiſung zu erwarten, 


widrigenfalls die Nachlaͤſſe als herren, 
loſes Gut dem Fiscus zugeſprochen, und 
die Vorgeladenen werden praͤkludirt wer⸗ 
den. 


Schneidemühl, d. 21. Novbr. 1837. 


Königl. Preuß. Land⸗ und 
IRRE: Stadtgericht. 


7) Nothwendiger Verkauf. 
Land, und Stadt⸗Gericht zu 
Wreſchen. 

Das zu Orzechowo sub No. 7/8. ber 
legene, den Anton Budaſzewskiſchen Er⸗ 
ben gehörige Grundſtüͤck, abgeſchaͤtzt auf 
453 Rthlr. zufolge der, nebſt Hypothe⸗ 

enſchein und Bedingungen in der Regi⸗ 
ratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 7. 
pril 1838 Vormittags 10 Uhr an 
dedentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt wer⸗ 
it 


Die dem Aufenthalte nach unbekannten 
Gläubiger: 


* 
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Zapozew edyktalny. Wazywaig 
sig ninieyszem sukcessorowie zmar- 
165 dı.ia 11. Kwietnia 1833. r. Kry- 
styny Szulezewskiey z Prochnowa, i 
zmarley dnia 23. Maia 1833. r. Hen. 
ryetty Zech 2 Antoniny, iakotéz tych- 
Ze sukcessorowie lub krewni, aleby 
sig w przeciggu geiu miesiecy, nay- 
pöZniey iednak w terminie na dzien 
30ty Listopada 1838. r. zrana 
o godzinie ırtey przed Ur. Saldern 
Assessorem Sadu Ziemsko-mieyskie- 
go w tuteyszym Sadzie wyznaczonym 
osobiscie lub pismiennie zglosilii dal. 


sze zalecenia oczekiwali, w przeei- - 
vnym bowiem razie rzeczone pozo- 


stalosci, jako wlasciciela niemaigce, 
Fiskusowi przyrzeczone i zapozwani 
wykluczonemi zostang- 
Pita; dnia 21. Listopada 1837. 
Kröl, Pruski Szd Ziemsko- 
R Mieyski, 


Sprzedai konieczna. 
83d Ziemsko- Mieyski 
W Wrzesni. 
Nieruchomosci w Orzechowie pod 
Nr. 7/8. poloZone, wiasnoscig suk- 
cessorow Budaszewskich bedgce, 9- 
szacowane na 453 Tal; wedle taxy, 
mogacéy by€ przeyrzaney wraz 2 Wy- 
kazem hypotecznym i warunkami 
w Registraturze, maig byé dnia 7. 
Kwietnia 1838. przedpoludniem 
o godzinie zOtEy w mieyscu ZWy. 
kl&m posiedzen sadowych sprzedane. 
Niewiadomi z pobytu wierzyciele: 


* 
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1) Joſeph Oſinski für feine Kinder 
Agnes, Marcell, Catharina und 
a Lorenz, i 
2) die Geſchwiſter Thecla und Johann 
Budaſzewski, f i 
werden hierzu oͤffentlich vorgeladen. 


Wreſchen, den 2. December 1837. 


Königl. Preuß. Land und Stadt⸗ 
Gericht. 


8) Der Kaufmann Elias Leichtentritt 
und die Bune Baͤr Kiwe zu Miloslaw, 
haben mittelſt Ehevertrages vom 6. Juni 
d. J. vor Eingehung der Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter ausgeſchloſſen, wel; 
ches hierdurch zur offentlichen Keuntniß 
gebracht wirr. 

Wreſchen, am 23. December 1837. 

Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und 

5 Stadtgericht. 


9) Polizeiliche Bekanntmachung. 

In dem Monat Januar d. J. werden 

die hieſigen Baͤcker nachſtehend ihre Back⸗ 
waaren verkaufen: : 

4) für 1 far. eine Semmel von 16 

bis 21 Loth, f 

2) für 5 fgr. ein feines Roggenbrod 

von 5—8 Pfund, a 


3) für 5 ſgr. ein mittleres Roggenbrod 
von 7—10 Pfund und 


4) fuͤr 5 ſgr. ein Schwarzbrod von 
8— 12 Pfund, 


„ 


1) Jözef Osinski za swe dzieci 
Agniszke, Marcella, Katarzyıie 
i Wawrzyna, ; 

2) rodzenstwo Tekla i Jan Buda. 

bs nzeuscy, 


zapozywaig sig ninieyszem publi- 
cznie. 8 i 


Wrzesnia, d. 2, Grudnia 1837. 
Kröl, Pruski Sad Ziemsko- 
Mieyski. 

Podaie sig ninieyszem do publi- 
canéy wiadomosci, Ze kupiee Eljasz 
Leichtentritt i Buna Baer Kiwe 2 Mi. 
!ostawia, kontraktem przedslubnysu 
2 dnia 6. Czerwea r. b. przed wstg- 
Pieniem w'zwigzki malZeriskie wspol- 
nosé maigtku wylaczyli. 1 

Wrzesnia, d. 23. Grudnia 1837. 
Krol. Pruski Sad Ziemskd- 
Mieyski. ö a 


Obwieszezenie policyine. 
W przeciagu miesaca Styeznialr. b. 
nastepnie, przedawa& bedg piekarze 
tuteysiswe towary : 
1) za sgr. 1 bulke waz geg 16 do 
21 lot w, re 
2) za sgr. 5 bochenek chleba zy- 
tnego pieknego funtow 5 do 8 
waz gcego, 
3) za sgr. 5 bochenek chleba 2y- 
tine go sredniego funtow 7 do 
10 wagi maigcego, 5 
4) za sgr. 5 bochenek chleba czar- 
nego 8 do 12 funtöw wazgcego. 


9 für. 5 ſgr. ein mittleres Roggenbrod 85 


\ 
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Bei vorausgeſetzter Güte werden nach⸗ 
ſtehende Backer am billigſten verkaufen: 


2) eine Semmel fuͤr 1 ſgr. zu 21 Loth: 
1 


Carl Balde auf der Fiſcherei No. 85., 
2) Carl Krug St. Adalbert No. 3., 


| 3) Guſtav Maywald Judenſtraße No. 


4 


4) Salomon Pinski Markt No. 65/5. 


5) Bernhard Pade Dominlkanerſtraße 
No. 387., - 


6) Auguſt Tomski Breiteſtraße No. 


107.; 


b) für 5 fgr. ein feines Roggenbrod von 


8 Pfund, der Baͤckermeiſter Mullak 
in Mullakshauſen und von 9 Pfd. der 


Backer Neumann St. Martin No. 34. ; 


von 10 Pfd. Auguſt Wally St. Marz 
tin No. 38. und ein Schwarzbrod von 
13 Pfund. 


Die hieſigen Fleiſcher werden nach⸗ 


ſtehend ihre Fleiſchwaaren im Monat 
Januar c. feilbieten: N 


1) das Pfund Rindſleiſch 2 fer. 6 
pfen. und 3 ſgr., N 


2 das Pfund Schweinefieiſch mit 2 


„ ſcr. 6 pf. und 3 ſgr., 


) das Pfd. Kalbfleiſch mit 2 fgr ö pf. 


0 und 3 fgr. und a 
und 3 fgr. 
Die einzelnen Verkaufspreiſe find aus 


das Pfd. Schöͤpſenſleiſch mit 2 far. 


Przy spodziewane&y dobroci naste- 


puigcy piekarze naytaniey sprzeda- 
wae beda: 
a) bulkg za ı sgr. 21 lGtöw wazacg: 


1) Karol Balde na Rybakach Nr. 85:, 

2) Karol Krug na Swietym Woy- 
ciechu Nr. 3., . 

3) Gustaw Maywald na ulicy Zy- 
dowskiey Nr. 26, 

4) Salomon Pinski w rynku Nr. 
65/5. f 

5) Bernardy Pade na ulicy Domi- 
nikaniski&y Nr. 387. _ 

6) August Tomski na ulicy Sze- 

u zekiey Nr. 107,5; / 


b) za sgr. 5 bochenek chleba Zytnei 


go pisknego 8 funtöw wa2gcego, 
piekarz Mullak w Mullakowie, a 
9 funt. wa2gcego piekarz Neumann 
na Swiętym Marcinie Nr. 34; 


©) za sgr. 5 bochenek chleba Zytnego 


$redniego 16 funt. wa2gcego, Au- 
gust Wally na Swiętym Mareinie 
Nr. 38., a bochenek chleba czar - 
nego 13 funt, wa2gcego, 

Rzeänicy tuteysi nastepnie spr2e 


dawa bad towary swe mięsne wmie- 
sigeu Styczniu: ers 


1) funt wolowiny za 2 sgn 6 fen, 

5 i po 3 sgr., ae 25 

2) funt wieprzowiny po 2 sgr. 6 
ten. i 3 sgr., 


3) funt.cielgeiny po 2 sgr. 6 fen, 


i po 3.sgr., 


4) funt skopowiny po 2 sgr. i 3 fgr. 


Poiedyncze sprzeda2y ceny wy- 


[4 
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den durch das Polizei⸗Direktorium beſtaͤ czytas mo2na 2 taxdw przez Dyte- 


tigten Taxen zu erſehen K ktoryum policyine potwierdzonych. 

Poſen, den 3. Januar 1838. Poznan, dnia 3, Styeznia 1838. 
Königl. Kreis- und Stadt⸗Poli⸗ Krol. Dyrektoryum Policyi 
zei⸗ Direktorium. miasta i powiatn, 8 


10) Den heute Morgens erfolgten Tod ſeines geliebten Vaters, des Königl. 
Regierungs⸗Sekretair Junker, zeigt ergebenft an. N 
Poſen, den 5. Januar 1838. 2 i 
Dr. Junker, im Namen der Hinterbliebenen Geſchwiſter. 


— 


11) Auktion. Mittwoch den 17. d. M. Vormittags 10 Uhr, ſollen hieſelbſt 

in der Breiten Straße No. 17, in der Wohnung des Kaufmann Herrn Witkowski, 

7 Stuͤck in Kommiſſion eben angekommene Fluͤgel⸗Fortepianos von Mahagoni- und 

andern Holzarten gefertigt, oͤffentlich verſteigert werden. . g a 
Pofen, den 8. Januar 1838. = 


12) Anzeige des Stähr = Verfaufsan der Stammſchäferei zu 
Grambſchutz, Namslauer Kreiſes. Der hier bezeichnete Verkauf beginnt für 
das Jahr 1838 mit dem 15. Januar, zu welchem Zwecke der Montag und 
Donnerſtag jeder Woche, an welchen Tagen der zu dieſem Verkaufe beſonders 
autoriſirte Wirthſchafts⸗Inſpektor Herr Packel aus Kaulwig, ſtets gegenwärtig 
ſeyn wird, hierdurch feſigeſetzt worden. Sollte es jedoch einem oder dem anderen 
der frühern Herren Abnehmer vielleicht wuͤnſchenswerth ſeyn, noch vor dem 15. 
Januar einen Ankauf zu machen, fo wird erſucht: ſich desfalls an den oben ge⸗ 
nannten Wirthſchafts⸗Inſpektor zu wenden, und ihn dadurch in Stand zu ſetzen, 
den etwaigen Wuͤnſchen der Herren Käufer entgegen kommen zu konnen. Auch wird 
bemerkt: daß 120 Stück- zweijährige Mutterſchaafe von edelſter Nachzucht daſelbſt 
zum Verkaufe ſtehen. Bei dem Wirthſchaftsamt zu Kaulwitz ſind die für dies 
Jahr abzulaſſenden Zucht⸗Schaafe bereits verſchloſſen, und befindet fich daſelbſt 
eine Parthie zweijähriger Stähre zu billigen Preiſen zum Verkauf, wobei bemerkt 
wird, daß dieſe Heerde ſeit zehn Jahren aus jener von Grambſchüͤtz gezüchtet iſt. 
Das Graäflich Hendel: v. Donnersmarkſche Wirthſchafts⸗ 
Amt zu Grambſchuͤtz⸗-Kaulwitz. f 
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